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Einladung zur
HollaiHlfalirt IO:57

Für diese in der letzten Nummer angekündigte

Beise ist das nachstehend aufgeführte
Programm aufgestellt worden :

Mittwoch, 19. Mai.
7.13 Abfahrt in Basel D. B. B. (Badische

Bahn).
12.20 Ankunft in Mainz. Dort Autobusse, die

die Gesellschaft zum Bheindampfer
bringen.

12.50 Abfahrt mit Extradampfer. Verpflegung
auf dem Schiff.

ca. 21.00 Ankunft in Köln. Bezug der Quar¬
tiere (Hotel Excelsior).

Donnerstag, 20. Mai.
Vormittags Besichtigung des Domes und des

Domschatzes unter Führung.
12.00 Mittagessen im Hotel Excelsior.
13.25 Abfahrt mit Extrazug nach Valken-

burg.
15.40 Ankunft in Valkenburg. Dort Auto¬

busse der ATO, die die Gesellschaft zu
den Hotels bringen (Hotel Franssen).

16.30 Besichtigung der Ruine (Führung).
18.00 Lichtbildervortrag über holländische

Burgen und Schlösser von Freiherr van
Nispentot Sevenaarvom niederl.
Denkmalamt.

19.30 Abendessen im Hotel Franssen.

Freitag, 21. Mai.
8.30 Abfahrt mit Autobussen nach Maas¬

tricht. Besichtigung der Stadt und ihrer
Denkmäler (Kirche, Domschatz,
Festungsbauten) unter Führung. Empfang

im Bathaus.
12.00 Mittagessen.
14.00 Abfahrt nach Rolduc. Besichtigung der

Abtei und des Schlosses, dann nach
Hoensbroek. Besichtigung des Schlosses,
nachher Abendimbiß daselbst, und
zurück nach Valkenburg.

Samstag, 22. Mai.
8.00 Abfahrt nach Roermond mit Auto¬

bussen (47 km), dann nach Schloß
Hillenraadt. Empfang durch den
Besitzer Grafen Metternich. Hierauf vorbei

an der Kirche Asselt zum
12.30 Mittagessen in „Huis't Veld".
14.30 Weiterfahrt nach Plasmolen-Mook (74

km), Erfrischungspause, dann nach

Nymwegen (11 km). Besichtigung der
Karolingischen Kirche (Führung), nachher

weiter nach Arnheim (18 km).
Bezug der Quartiere (Hotel du Soleil,
Sonsbeck, Oranje-Nassau, evtl. Ooster-
beek).

17.30 Abendessen im Hotel-Restaurant de

Branding (Oosterbeek), nachher Maifest
mit Volkstänzen im Garten des Herrn
D. J. van der Ven. (Bei kühlem Wetter
kann das Fest auch in einer Bauerndiele

im Garten stattfinden.)

Sonntag, 23. Mai.
8.30 Fahrt mit Autobussen über Zevenaar-

Zeddam nach s'Heerenberg und Schloß
Bergh (30 km), dann über Keppel
Doesburg nach Schloß Middachten
(30 km). Empfang. Weiter nach de
Steeg.

12.30 Mittagessen im Hotel Engel.
14.30 Ausflug nach Doorwerth (10 km). Altes

Wasserschloß und Militärmuseum.
19.00 Abendessen in Arnheim.

Montag, 24. Mai.
8.30 Fahrt nach Utrecht (63 km). Besichti¬

gung des Domes, dann nach Schloß
de Haar (12 km), weiter nach Nijenrode
(8 km). Besichtigung des Schlosses.

12.30 Mittagessen daselbst. Dann
14.30 Weiterfahrt nach Amsterdam (ca. 30

km). Bezug der Quartiere (Hotel
Américaine und Parkhotel.)

19.30 Abendessen im Hotel Américaine.

Dienstag, 25. Mai.
Vormittags freie Besichtigung der Stadt Am¬

sterdam, doch wird auf Wunsch eine
Stadt- und Wasserrundfahrt von 1—2
Stunden arrangiert. Mittagessen frei
nach Belieben.

Abends Empfang durch die Begierung im
Muyderschloß nach besonderem
Programm.

Mittwoch, 26. Mai.
8.00 Fahrt in Autobussen nach Brederode

(25 km), evtl. Besichtigung der Buine,
dann nach Haarlem (5 km). Besichtigung

der Stadt, Franz Hals-Museum,
Kirche (evtl. Orgelkonzert in der
Kirche).

12 .00 Mittagessen im Bestaurant Brinkmann
am Markt.

14.00 Weiterfahrt nach Warmond (22 km).
Kleine Erfrischung.
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Lür cliese in cier lehnten Nummer sugeküu-
cligte Reise ist ciss usekstekencl sulgelükrte
Lrogrsmm sulgestellt worclen:

Mikkicoc/i, 19. Mai.
7.13 ^bfskrt in «»sei D. L. L. (LscliseKe

Lsbn).
12.29 ^ukunit in Nsinn. Dort Autobusse, clie

clie Lesellsebslt num Lbeinclsmnler
bringen.

12.59 ^biskrt rnit Lxtrsclsmpler. Verprlegung
sul clern 8cbiil.

ca. 21.99 ^nknnit in Köln, öenng cler c)usr-
tiere (Dotel Lxeelsior).

D«,lnsrskaS, M. Mai.
Vormittags LesieKtiguug cles Domes nncl cles

DomscKstnes unter KüKruug.
12.99 Nittsgesseu im Dotel Lxeelsior.
13.25 ^KisKrt mit Lxtrsnug usek VsIKen-

bnrg.
15.49 ^cnkuntt in VsIKenKnrg. Dort ^uto-

Kusse cler ^LL, clie clie LesellseKsit nu
cleu Hotels bringen (Dotel Lrsnssen).

16.39 LesieKtigung cler liuine (KüKrnng).
13.99 LicKtbilciervortrsg über KolläucliscKe

Lurgen uncl SeKlösser vou LreiKerr vsn
Nispeutot 8eveussrv«m uieclerl. LeuK-
msismt.

19.39 ^Kenclessen im Dotel Krsnssen.

LreitaZ, 21. Mai.
8.39 ^KlsKrt mit Autobussen nsek Als»«»

triebt. Lesiebtiguug cler ötsclt uncl ibrer
Denkmäler (KvircKe, Lomscbstn, Le»

stuugsbsuten) nuter KüKruug. Lmn-
ksug im LstKsus.

12.09 Nittsgessen.
14.99 ^KisKrt nscb Rolilue. Lesiebtigung cler

^btei uncl cles öeblosses, clsnn nseb
Doensbroelc. öesicbtignng cles Zcblosses,
nscbber ^beuclimbill clsselbst, nncl nu-
rück useb VslKeuburg.

öamskaS, 22. ^/ai.
8.99 ^bisbrt useb Koerrnonck mit ^nto-

bussen (47 Km), clsn» nscb Lebioll
Dillenrssckt. Lnrpisng clnreb clen Le-
sitner Lrsien NetternicK. Diersnl vor-
bei sn cler KvireKe ^sselt nnm

12.30 Nittsgessen in „Dnis't Velcl".
14.30 WeiterisKrt nscb LIssmolen-NooK (74

Km), LrlriseKnngsvsnse, clsnn nseb

Nvmwegen (11 Km). Lesiebtigung cler
Xsroliugiscbeu XircKe (LüKrung), nsek-
ber weiter nseb ^rnneirn (13 Km). Le-
nug cler <)usrtiere (Dotel cln Loleil,
LonsbeeK, Lrsuje-Nssssu, evtl. Loster-
beek).

17.30 ^Keuclesseu im Dotel-Lestsnrsnt cle

Lrsncling (LosterbeeK), nsebber Nsilest
mit VolKstännen im Lsrten cles Derrn
D. L vsn cler Ven. (Lei Küblem Wetter
Kann clss Lest sneb in einer Lsnern-
cliele im Lsrten ststtbnclen.)

8«nnkaS, 2Z. Mai.
8.30 Lsbrt mit Autobussen über Zevensar-

Zeclclsm nseb s'Deerenberg nnci 8eKIoK
LergK (30 Km), clsnn über rveppel
Doesbnrg nseb 8eKIoil Niclclselrten
(30 Km). Lmpisng. Weiter nscb cle

8teeg.
12.30 Nittsgessen im Dotel Lngel.
14.30 ^usilng nseb Loorwertb (19 Km). ^ltes

WssserscKIoll nncl Nilitärmuseum.
19.99 ^benclessen in ^rnbeim.

Ms/ttaS, 24. Mai.
8.39 LsKrt nscb LtreeKt (63 Km). Lesicbti-

gung cles Lomes, clsnn nscb 8eKIoll
cle Dssr (12 Km), weiter nsek Nijenrocle
(8 Km). LesieKtiguug cles öeklosses.

12.39 Nittsgessen clsselkst. Lsnn
14.39 WeiterisKrt nseb ^nrstercksin (es. 30

Km). Lenug cler (lnsrtiere (Dotel
^meriesine uncl LsrKKotel.)

19.39 ^VKenclessen im Dotel ^meriesine.

Dienstag, 25. Mai.
Vormittsgs lreie LesicKtiguug cler 8tsclt

sterclsrn, clocb wircl sul WunscK eine
Ltsclt- uncl WssserruurllsKrt von 1—2
Ltuucleu srrsugiert. Nittsgessen Lei
nsen Lelieben.

^bencis Lmplsng clurck clie Legierung im
NuvckerseKIoll useb besonclerem Lro-
grsmm.

Mikkituc/l, 26. Mai.
8.90 KsKrt in Autobussen nsek Lreclerocle

(25 Km), evtl. LesieKtiguug cler Lnine,
clsnn nsck Lssrlern (5 Km). LesieKti-
gnng cler ötsclt, Lrsnn Dsls-Nuseum,
lvircke (evtl. LrgelKounert in cler

IvircKe).
12.99 Nittsgessen im Lestsnrsnt LrinKmsuu

sm NsrKt.
14.90 WeiterisKrt nsek Wsrmonä (22 Km).

Xleine LrlriseKung.
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17.00 Extrazug nach Vlissingen (ca. 2 Std.)
19.00 Ankunft in Vlissingen. Bezug des Quar¬

tiers (Hotel Britania). Abendessen
daselbst.

Donnerstag, 27. Mai.
8.00 Fahrt mit Autobussen über West¬

kapelle-Domburg nach Middelburg.
Besichtigung von Stadt, Bathaus und
Markt. Empfang im Rathaus.

12.30 Mittagessen im Hotel de Abdij (evtl.
Vorführung von Volkstänzen im Hof).

15.00 Abfahrt in Autobussen nach Goes.
Halt im Hotel de Korenbeurs
(Erfrischung), 25 km.

17.30 Weiterfahrt mit Extrazug nach Den
Haag.

19.15 Ankunft daselbst. Bezug des Quartiers
(Grand-Hotel Central).

20.00 Abendessen im Grand-Hotel Central.

Freitag, 28. Mai.
9.00 Rundfahrt in Autobussen. Besichtigung

der Stadt. Mauritiushuis, Gemäldegalerie,

Bittersaal, Schloß der Königin
„Palast im Walde".

12.30 Mittagessen im Kastei Wassenaar.
20.00 Schlußbankett im Hotel Wittebrugg.

Übernachten in Den Haag.

Samstag, 29. Mai.
Nach dem Frühstück Auflösen der Gesell¬

schaft, Heimreise.

Die Gesamtkosten der Beise betragen
Fr. 289.70, beginnend mit dem Zeitpunkt, da
die Teilnehmer den Schnellzug in Basel D.B.
(Bad. Bahn) besteigen, bis zum Morgen des
29. Mai, alle Bahn- und Autofahrten,
Verpflegung (ohne Getränke) in bestempfohlenen
Orten und Unterkunft in erstklassigen Hotels,
sowie sämtliche Trinkgelder und Handgepäcktransporte,

Eintrittsgelder, Spesen usw.
inbegriffen.

Alle Teilnehmer benutzen für die
Autofahrten die bereitgestellten Gesellschaftswagen.
Privatwagen können auf unseren Ausland-
fahrten nicht zugelassen werden.

Es können nur Mitglieder des Burgenvereins
die Fahrt mitmachen, Gäste dürfen nicht
eingeführt werden. Zur Fahrt ist das Tragen des
Vereinsabzeichens unerläßlich; wer noch kein
solches besitzt, kann es bei der Geschäftsstelle
des Burgenvereins, Scheideggstraße 32 in
Zürich 2, gegen Fr. 3.50 beziehen. Jeder
Teilnehmer hat einen gültigen Beisepaß selbst zu
besorgen.

In s'Gravenhage (Haag) wird die Gesellschaft

aufgelöst, damit diejenigen, welche

noch einen weiteren Aufenthalt in Holland zu
machen gedenken, dies tun können. Doch wird
für Samstag, den 29. Mai, eine gemeinsame
und direkte Bückreise für alle andern organisiert

werden, die den heimatlichen Penaten an
diesem Tag zustreben wollen.

Auf der ganzen Fahrt wird uns ein Vertreter
des Beisebureau Danzas & Cie. in Zürich, Herr
Paul Marbot, unser Mitglied, begleiten und auch
alle Finanzangelegenheiten (Geldwechsel etc.)
besorgen. Die Teilnehmer erhalten hierüber,
sowie über die Bückreise, einzeln oder in
Gruppen, noch nähere Mitteilungen.

Wir bitten, die Anmeldung zur Fahrt bald
einzusenden. Mit der Anmeldung ist eine
Anzahlung von Fr. 30.— auf Postcheckkonto
VIII 14239 zu überweisen. Nach dem 26. April
können keine Anmeldungen mehr
entgegengenommen werden.

Programmänderungen bleiben vorbehalten.
Die Teilnehmerhefte, welche das genaue
Programm und alles Wissenswerte für die Fahrt
enthalten, werden gegen Nachnahme
denjenigen Teilnehmern zugestellt, welche die
Fr. 289.70 abzüglich der bereits vorausgeleisteten

Anzahlung von Fr. 30.— nicht vor dem
28. April per Postcheck überwiesen haben.
Die Fahrt wird bei jeder Witterung durchgeführt,

hoffen wir, daß die Holländersonne uns
einen warmen Empfang bereitet.

Mit Burgengruß
Der Vorstand.

Zum Verständnis für unsere Burgen
und Buinen

Der Artikel in der Novembernummer des letzten
Jahres, worin ein Gemeindeoberhaupt über die durch
die Schuljugend verursachten Beschädigungen an
Burgruinen sich in längeren Darlegungen aufhält, hat einen
basellandschaftlichen Lehrer veranlaßt, auf das „Lesebuch

für das fünfte Schuljahr der Primarschule des
Kantons Baselland" hinzuweisen, worin auf den
historischen Wert der Burgen und auf die Schönheit der
Burgruinen aufmerksam gemacht wird. Zu den
Aufgaben, die auf Seite 254 des Lesebuches den Kindern
empfohlen werden, wird gesagt: „ Schreibet Burgen
und Ruinen in Eurer Nähe auf. Besucht sie, aber steigt
nicht mutwillig darauf herum, das Mauerwerk ist bröcklig,

Ihr könntet es beschädigen und dabei selber Schaden
nehmen."

Wenn in andern kantonalen Lehrbüchern ebenfalls
derartige Hinweise auf den Schutz der Burgen und
Ruinen stehen würden, ginge es mancher Ruine besser;
man weiß, daß Ausflügler (Erwachsene sowohl wie
Kinder) mehr an den alten Mauern zerstören als die
Natur.

In diesem Zusammenhang sei noch auf etwas anderes
hingewiesen. Eine Erzählung über das einstige friedliche

Leben und Treiben auf den Burgen mag noch
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17.00 Lxtrsnug usek Vlissingen (es. 2 8tcl.)
19. 00 ^nkunit in Vlissingen. Lenug cles <)usr-

tiers (Lotel öritsnis). ^Kenclessen
clsselbst.

LannsrstaS, 27. Mai.
3.00 LsKrt mit Autobussen über West-

Kspelle-Lomburg usek Nick6elburg. Le-
siebtiguug vou 8taclt, LstKsus uuci
NsrKt. Lmplsng iiu LstKsus.

12.30 Nittsgesseu iiu Hotel cle ^bclij (evtl.
VorlüKruug vou VolKstsunen im Hol).

15.00 ^KisKrt iu ^utobusseu useb (Zoes.

Ilslt im Klotel cle Ivorenbeurs (Lriri-
sebung), 25 Km.

17.30 WeiterisKrt mit Lxtrsnug usek Den
Lssg.

19.15 ^nkunit cisseibst. Lenug cies (Quartiers
(Lrsucl-Lotei Lentrsl).

20.00 ^beuciesseu im Lrsncl-Lotel Lentrsl.

LreikaS, 2S. Mai.
9.90 LunclisKrt iu v^ntoknssen. LesieKtiguug

cler 8tsclt. NsnritiusKuis, Lemälcle-
gsierie, Littersssl, 8eKIoll cler Ivönigin
„Lslsst im Wslrle".

12.30 Nittsgesseu im Xsstel Wsssenssr.
20.00 8eKIuI1KsuKett im Lotel Wittebrugg.

LbernscKten iu Leu Lssg.

8amskaS, 29. Mai.
Nscb clem LrüKstüeK bullösen «ler Leseil-

seksit, Leimreise.

Lie LessrntKosten cler Leise betragen
Kr. 289.70, begiuuencl mit «Iem Zeitpunkt, «la
«lie Leilnebmer clen 8«KnelInng iu Lasel O.L.
(Lsci. LsKn) besteigen, bis nnm Norgen cle»

29. Nsi, alle LsKn- nncl ^utolskrteu, Ver-
ptlegung (okne LetrsnKe) in KestempfoKIenen
Lrten nncl LnterKnnit iu erstklassigen Lotels,
sowie sämtlicke LrinKgeicier nncl LsnclgepäeK-
trsnsporte, Lintrittsgelcler, 8pesen nsw. in-
Kegriilen.

^Ile LeilneKmer benntnen lnr clie ^nto-
lskrten ciiebereitgesteiiten LesellseKsitswsgen.
Lrivstwsgen Könueu sul uuseren ^uslsncl-
isbrten niebt nngelsssen werclen.

Ls Können nnr Nitgliecler cles Lnrgenvereins
clie KsKrt mitmscben. Laste clnrlen nickt ein-
getnkrt werclen. Znr LsKrt ist ciss Lrsgen cles

VereinssKneieKens unerlallliek; wer noek Kein
solebes Kesitnt, Kann es Kei cler LeseKsltsstelle
cles Lnrgenvereins, 8cKeicleggstrslle 32 in
ZürieK 2, gegeu Lr. 3.50 benieken. wiecler Leil-
nekmer Kst einen gültigen Leiseväll selbst nn
besorgen.

In s'LrsvenKsge (Lssg) wircl ciie Leseil-
sebsit aufgelöst, clsmit cliejenigen, weicke

nocK einen weiteren ^uteutkslt iu LollsncI nu
mscken geclenken, clies tun Köuueu. LoeK wircl
lür 8sm«tsg, clen 29. Nsi, eine gemeinsame
nncl ciirekte Lückreise lür alle »nclern orgsni-
siert werclen, clie lieu KeimstlicKen Lenuten su
cliesem Lsg nustreben wollen.

^nl cler gsnnen Lsbrt wircl uns eiu Vertreter
cles Leiseburesu Lsnnss c8i Lie. in ZürieK, Lerr
Lsul Nsrbot,nnserNitglierI, begleiten nncl snek
slle KinsnnsngelegenKeileu (LelclwecKsel ete.)
besorgen. Lie Leilnebmer erbslten bierüber,
sowie über clie Lückreise, eiuneln ocler in
Lruppeu, uock nskere Nitteilungen.

^ir bitten, clie ^nmelciung nnr KsKrt bslcl
einnuseucieu. Nit cier ^nmeicluug ist eiue V^u-

nsklung von Lr. 39.— snl LostcKecKKontc,
VIII 14239 nu überweise«. Nsek clem 26.^pril
Können Keine ^nrnelciungen mekr entgegen-
genommen werclen.

Lrogrsmmäncierungen bleiben vorbebslten.
Lie Leilnebmerbeite, welebe clss gensne Lro-
grsmm uucl slles Wisseuswerte lür clie Lsbrt
eutbslten, wercleu gegeu NscKusbme clen-
Wenigen Leilnebmern nugestellt, weieke clie
Kr. 289.70 sbnügliek cler bereits vorsusgeleiste-
teu ^nnsblung von Kr. 30.— niekt vor clem
28. ^prii per LostcKecK ükerwieseu Ksbeu.
Lie Lsbrt wircl bei jecler Witteruug rlurcbge-
inkrl, botken wir, clsll clie Lollsnclersonne nns
einen wsrmen Lniplsng bereitet.

Nit LurgengrulZ

Ler Vorstsncl.

Z5u«i V«r»täil<?ni» tür «n»«r« »nrAeii

Oer Artikel in cier iVoveinbernnnnner cies letzten
lsbres, worin ein OerneincieoberKsnpt über clie clureb
clie öcbul^ugenll verurssebten LeseKslligungen sn Lurg-
rninen sieb in längeren Darlegungen sulbsit, bst einen
bssellsnliscksltlieben Oebrer versnlsüt, snl clss „Oese-
bucb lür 6ss lünlte LeKul^sbr cler Lrirnsrsebnie cles

Xsntons Lsselisncl" binznweisen, worin sul clen Kisto-
riseben V erl cler Lnrgen nncl sul clie öebönbeit ller
Lurgrninen sulrnerkssin gernsebt wircl, Xu clen ^nl-
gsben, 6ie sul Seite 254 lies Oesebuebes cleu Xinclern
ernploblen werllen, wircl gessgt: „ sebreibet Lurgen
null lininen in Onrer IXiiKe sul. Lesuebt sie, sber steigt
niebt mutwillig cksrsul Kerum, ckss IVlsuerwerK ist bröek»
lig, Ibr Könntet es besebslligen uvll «Isbei selber Lebsclen
nebinen."

Venn in sn6ern Kuntonsien OeKrbücKern ebenlsils
clersrtige Ilinweise sul cleu öcbntz ller Lurgeu unü
Lninen steben würclen, ginge es insncber Lnine besser;
rnsn weiü, llslZ ^nstlügler ^Orwscbsene sowobl wie
Kinller) rnekr sn <len slten Älsuern zerstören sls ciie
I>istnr.

In lliesern Xussininenbsng sei noeb sul etwss snclere»
Kingewiesen, Oine Orzäbiung über clss einstige lriecl-
liebe Oeben un<l Oreiben sul clen Lurgen rnsg noek
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